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Hannsen Weyrer, Millern zu Prun, vmb 2 
  aichene Läden zu Drilles auf die Tonaumill, 
  ain per 1 fl. 45 kr., laut Zetls bezalt 

No. 91        3 fl. 30 kr. 
 
Disem Zuuerferttigen dem Zimermaister 
  Melchiorn Kürstnhofer 7 Taglohn zu 20 kr., 
  thuen, bezalt worden 9. Juny 1663 
       2 fl. 20 kr. 
 

Huius fl. 11 [kr.] 6 
 
[fol. 114v] 
 

Georgen Kässtl von Winzer von Machung dreyen 
  Schib132 für die Peitlcässten zur Tonaumill den 
  31. Augustj entricht 
    45 kr. 
 
Nachdem Hochengewässer in der Tonaumihl 
  den Wasserrödern außzubessern, den 
  Zimerleithn 2 Taglohn verraicht 
    36 kr. 
 
Michaeln Zürngibl a Mehring vor sechs 
  Partwisch in die Mihln bezalt 19. 7ber 
       1 fl. 
 
Mathiasen Willinger von Stausackher 
  für 6 grosse ferchene Stämbholz zu 
  Grundtsolln zur Thonaumill vnd denselben 
  beyzefiehrn Inhalt Zetls 3. 8ber a/[16]63 
  bezalt 

No. 92      15 fl. 
 
Disen Holzen aus der Thonau zeschlaipfen 
  vnd bis vor die Müll zefiehrn Georgen 
  Puebman gelohnt 
       1 fl. 30 kr. 
 

Huius fl. 18 [kr.] 51 
 
[fol. 115r] 
 

Georgen Puebmer, Burgern alhie zu Kelhaim, 
  von 3 Stämb Holz zu Welpaumb zur 
  Thonaumill ausm Curfürstlichen Vorst Eilnpirkh 
  hereinzefiehrn Inhalt 2 Zetln zu Lohn 
  verraicht worden 

No. 93 et 94       6 fl. 10 kr. 

                                                 
132 D.h. „Schübe“. 


